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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſee. 
Polizei⸗ Verordnung. 

12 Auf Grund des § 142 des Landes verwaltungs⸗Geſetzes vom 30. Juli 1883 und der 
88 5 und 6 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 wird mit Zuſtimmung 
des hieſigen Kreisausſchuſſes für den Umfang des Kreiſes Danziger Höhe Folgendes verordnet: 

1 


Den Schank⸗ und Gaſtwirthen ſowie den Kleinhändlern mit Branntwein oder Spiritus 
iſt es nicht geſtattet, Branntwein oder Spiritus nach Eintritt der gemäß der Polizeiverordnung 
der Königlichen Regierung hierſelbſt vom 24. September 1872 (Amtsblatt 1872 Seite 173) feſt⸗ 
geſetzten Polizeiſtunde bis 8 Uhr Vormittags zu verkaufen oder auszuſchenken. Ausgenommen 
von dieſem Verbot ſind die Bahnhofsreſtaurateure gegenüber den Eiſenbahnreiſenden und die 
Gaſtwirthe gegenüber ihren Logirgäſten. 

Andere Ausnahmen können nur vom Landrath durch ausdrückliche ſchriftliche Erlaubniß 
geſtattet werden. 


2 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizeiverordnung werden mit Geldſtrafe von 3—30 Ms, 
im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft. 

Danzig, den 22. März 1900. Der Landrath. 

Die ſämmtlichen Guts⸗ und Gemeindevorſtände beauftrage ich, den in der Ortſchaft vor⸗ 
handenen Gaſtwirthen, Schankwirthen und Kleinhändlern mit ſpiritußſen Getränken Diele Polizei⸗ 
verordnung ſofort mitzutheilen und dann auf die Befolgung derſelben zu halten, ſowie jede 
Uebertretung zur Anzeige zu bringen. 

Danzig, den 23. März 1900. Der Laudrath. 

2. Die Bruſtſeuche unter den Pferden des Hofbeſitzers Mix in Letzkau, Kreis Danziger 
Niederung, iſt erloſchen. 
Danzig, den 24. März 1900. Der Landrath. 
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3. Die Maul und Klauenſeuche in Güttland, Kreiſes Dirſchau, iſt erloſchen. 
Danzig, den 26. März 1900. en eee 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 

4. Eine gut erhaltene Scheune mit Bretterverſchlag, unter Strohdach, ſteht zum Abbruch 
am Donnerſtag, den 5. April er., Vormittags 10 Uhr, auf dem hieſigen Organiſten⸗ 
gehöft gegen Meiſtgebot zum Verkauf. 

Matern, den 24. März 1900. 
Der kath. Kirchenvorſtand. 


Nichtamtlicher Theil. 


Auction in Schönau bei Wotzlaff. 


5. Montag, den 2. April 1900, Vormittags 10 Uhr, werde ich bei dem 
Schmiedemeiſter Herrn F. Gutzeit wegen Verkaufs des Grundſtücks und Aufgabe des Geſchäfts 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 

7 gute Pferde, darunter 1 tragende Stute und 1 Stute mit Fohlen, 1 Hengſtjährling, 
6 hochtragende Kühe, 2 einjährige ſprungfähige Bullen, 2 Zuchtkälber, 6 Schweine, 
darunter 1 tragende Sau, 1 Jagdwagen, 1 Halbverdeckwagen, 2 Kaſtenwagen, davon 
1 neu und auf Federn, 2 Kaſtenſchlitten, 1 Schlittenkaſten, 1 einſp. Spazier⸗ und 
2 Arbeitsgeſchirre mit Zubehör, 2 Ernteleitern, 1 Häckſelmaſchine, 1 Rübenſchneider, 
1 gut erhaltene Buttermaſchine, 1 Drehbutterfaß, 1 Baum⸗, 1 Dungkarre, 
1 Rartoffelpflug, 1 dreiſchaar. Pflug, 1 Winde, 1 Dezimalwaage und Gewichte, 
1 Schlittengeläute, Milchkannen, 1 Mehlkaſten. Buttermulden, Eimer. Bütten, 
Tonnen, 2 Kleiderſchränke, 2 Bettgeſtelle, 3 Satz Betten, 9 mahagoni Rohrſtühle, 
2 eſch Kiſten, 2 Tiſche, 1 Wanduhr mit Kaſten, 1 Schreibtiſch, 1 Toilette⸗ und 
1 Pfeilerſpiegel, einige Bilder ꝛc. 

Fremdes Vieh darf zum Mitverkauf eingebracht werden. Den mir bekannten Käufern 

gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. 
A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereid. Mobiliartaxator. 
Danzig, Frauengaſſe 18. 
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5 Die Shirchengite E 

Royal Victor, Monro und Brewer decken à 20, 15 und 15 A Morgens vor 8, Abends nach 
5 Uhr, find 7, 5 und 3 Jahre alt. 5° 10“, 10“ und 9“ hoch, 1610, 1660 und 1550 Pfund 
ſchwer, ſtarke ſchöne, gängige Geſtütbuchthiere. Stutenaufnahme pro Tag 1% Beſichtigung der 
hieſigen Nachzucht empfohlen. Deckgeld vom 1. Juli bis 31. Dezember d. J. die Hälfte, ebenſo 
für Stuten, die letztes Jahr vom Königl. Heugſt fohlten, die Hälfte, damit Jeder durch Vergleich 
der Fohlen von derſelben Mutter die Vorzüge der Shire einſieht. 


Montü-Gr. Sualau— Straſchin. 
Einen Lehrling zur Feinbäckerei Gear Sander, Renap. 
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